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Entwicklung Treibhausgasemissionen & Klimaschutzziele Deutschland

• Bis 2019 keine THG-Reduktion im 
Verkehr

• Ziel Klimaschutzgesetz 2021: 
Minderung THG-Emissionen Verkehr
bis 2020 auf 85 Mio. Tonnen

• Koalitionsausschuss März 2023: 
Abschaffung Sektorziele (nur noch 
Klimaschutz-Gesamtziel)

• Bisher keine gesetzlichen Ziele für 
Kommune & aber vielfach 
Selbstverpflichtungen von Städten 

Quelle: Umweltbundesamt 2023
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Entwicklung von Fahrleistung und Pkw-Besitz in Deutschland

Quelle: Destatis, KBA, 
Verkehr in Zahlen

Mobilität pro Kopf 
1952 bis 2019: 

• Pkw-Besitz: 
x35

• Pkw-Fahrzeug-Km: 
x20

• MIV-Personen-Km: 
x12

• ÖV-Personen-Km: 
x3
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Jährlich eine 1/2  Million mehr Pkw. Hintergründe: Steigende Anteile älterer Menschen in 
Haushalten mit Pkw & weniger geteilte Pkw innerhalb von Haushalten
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Steigender Pkw-Besitz weiterhin auch in den größten deutschen Städten
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Analyse von Einflussfaktoren auf Pkw-Besitz in Deutschland 2017: 
„It‘s parking (not transit) supply, stupid!“ 

Daten und Methode

• 120.000 Haushalte aus MiD2017 als Beobachtungen 

• 2 sequentielle binäre Logit-Modelle für  
1. Pkw im Haushalt & 2. exklusiver vs. geteilter Pkw 

• Pseudo-R-Square 0,24 

Ergebnisse

• Pkw-Besitz-Entscheidungen klar von sozio-ökonomischen 
Faktoren dominiert

• Einfluss ÖV-Angebot: Flächendeckende Verdopplung des 
ÖV-Angebots würde zu -1% Pkw-Bestand führen 

• Einfluss Parkraum: Flächendeckend gute Ausstattung mit 
privaten Parkraum würde zu +3% Pkw-Bestand führen 

Quelle: Schrömbges 2024
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Überblick Parkraummanagement
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Neubau, Umbau, Umnutzung Bestand

Bauplanungsrecht Bauordnungsrecht Straßenrecht Straßenverkehrsrecht

Stellplatz-
angebot

Öffentlicher 
Straßenraum

Bebauungspläne (PlanZVO
6.3: Verkehrsflächen 

besonderer 
Zweckbestimmung) 

Straßengesetze der Länder

Straßenverkehrsgesetz, 
Straßenverkehrsordnung, 

Verwaltungsvorschrift 
Straßenverkehrsordnung

Privater 
Raum

Bebauungspläne 
(BauNVO §12, Festsetzungen 

zu Stellplätzen in 
Geschossen) 

Stellplatzsatzung, 
Landesbauordnung

Nutzungs-
bedingungen

Öffentlicher 
Straßenraum

Straßenverkehrsgesetz, 
Straßenverkehrsordnung, 

Verwaltungsvorschrift StVO, 
Gebührenordnungen. 

Privater 
Raum

Jenseits des Ingenieurwesens 1/3: 
Übersicht Rechtsgrundlagen Parken und Parkraummanagement

Quelle: Entwurf FGSV Empfehlungen für Parkraummanagement
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Jenseits des Ingenieurwesens 2/3: Anlass FGSV AK Parkraummanagement 
„Empfehlungen für Anlagen des ruhenden Verkehrs“ (EAR2023)

Parkraumbedarfsprognose
EAR Entwurf (2022)

Parkraumbedarfsprognose
EAR final (2023)



12

Jenseits des Ingenieurwesens 3/3: Urbane Flächeninanspruchnahme des 
ruhenden Verkehrs am Beispiel Aachen

25 m2

Straße

10 m2 Parken

nicht erfasste private Stellplätze

Mindestens ein Drittel 
der Innenstadtfläche 

entfällt auf Straßen (inkl. 
Gehwege) plus privates 

Parken

Quelle: L Merten 2023
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Die große Unbekannte: Anzahl und Verfügbarkeit privater Stellplätze

Ansätze zur Schätzung privater Stellplätze…

• Übertragung von Parkmöglichkeiten aus 
Haushaltbefragungen (MiD)

• Auswertungen von Vermietungsinseraten aus 
Immoscout

• Auswertungen von ALKIS Geodaten

• Auswertungen von Bewohnerparkausweisen im 
Vgl. zu Pkw-Beständen 

• Auswertung von Gebäudebaujahren & 
Stellplatzsatzungen 

… liefern keine zufriedenstellenden Ergebnisse

Quelle: L Merten 2023

Anzahl privater Stellplätze in Aachener Quartieren
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Stellplatzsatzungen zur Regelung der Verantwortungsübernahme für ruhenden 
Verkehr bei Neubauten, Umbauten, Umnutzungen

Historie: 

• Reichgaragenverordnung 1939

• Später Garagenverordnungen der Länder

• Heute meist Stellplatzsatzungen der Kommunen 
(Ausnahmen z.B. Berlin und Hamburg)

Inhalt 

• Regelt nachzuweisende Stellplätze bei Bauprojekten:  
~ 1 Stellplatz je Wohneinheit
~ 1 Stellplatz je 20 – 40 qm Büro-/Verwaltungsgebäude 
(abhängig von Nutzung, Lage, ÖV-Anbindung u.a.)

Kritik

• Kosten- und Komplexitätssteigerung beim Bauen

• Langfristig immer mehr Stellplätze in Städten 
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Zur „autogerechten Stadt“ durch hohe Stellplatzanforderungen? 
Ein Vergleich von 12 europäischen Städten 

Städte mit hohen Stellplatzanforderungen

Aachen Beispielstädte
• Aachen
• Münster
• Wiesbaden
• Krefeld
• Eindhoven
• Tilburg

50%-60% der Menschen 
leben in Quartieren, wo 
Stellplatzanforderungen 
höher sind als Pkw-
Bestand

Städte mit geringen Stellplatzanforderungen

Beispielstädte
• Bonn
• Den Haag
• Groningen
• Nijmegen
• Zürich
• Genf

10%-30% der Menschen 
leben in Quartieren, wo 
Stellplatzanforderungen 
höher sind als Pkw-
Bestand

Zürich

Quelle: L Merten 2024
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Diskussionspunkte Stellplatzsatzungen

• Ist das Ziel von möglichst viel privaten Parkraum sinnvoll? 

• Sind Satzungsregelungen (außer in Ausnahmesituationen) für Gebiete mit 
Parkraumbewirtschaftung sinnvoll?

• Lösen Bagatellregelungen das Problem des zunehmenden Parkraums?

• Wie weit dürfen Stellplätze vom Projektgrundstück entfernt sein? 

• Homeoffice etc.: Wie verankern wir aktuelle Trends im Bauordnungsrecht?
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Parken im öffentlichen Straßenraum: Wieso dürfen wir in DE das überhaupt? 

StWG NRW § 14 Gemeingebrauch
(1) Der Gebrauch der öffentlichen Straßen ist jedermann 
im Rahmen der Widmung und der verkehrsrechtlichen 
Vorschriften gestattet (Gemeingebrauch).

StVO § 12 Halten und Parken
(2) Wer sein Fahrzeug verlässt oder länger als drei Minuten 
hält, der parkt.
(3) Das Parken ist unzulässig 1. vor und hinter Kreuzungen 
und Einmündungen… 

StVO § 45 Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen
(1) Die Straßenverkehrsbehörden können die Benutzung 
bestimmter Straßen oder Straßenstrecken aus Gründen der 
Sicherheit oder Ordnung des Verkehrs beschränken oder 
verbieten […]
(9) Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen sind nur 
dort anzuordnen, wo dies auf Grund der besonderen 
Umstände zwingend erforderlich ist. 

• Parken ist in Deutschland Teil des 
Gemeingebrauchs und damit zunächst im 
öffentlichen Straßenraum grundsätzlich erlaubt

• Es gelten einige allgemeine Regeln, wo Parken 
nicht erlaubt ist  

• Darüber hinausgehende Einschränkungen des 
Parkens (Parkverbote, Parkraumbewirt-
schaftung, Entfernung bestehender Parkstände) 
sind im Prinzip nur aus Gründen von Sicherheit 
und Ordnung (z.B. „Parkdruck“) möglich 

• Klimaschutz, Emissionsreduktion, verkehrs-
planerische Gründe etc. können hier im Prinzip 
nicht geltend gemacht werden!
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• Sämtliche gewerblichen 
Inserate in AC 2015 bis Jan 2022: 
~ 4000 Inserate 

• Davon innerhalb Alleenring 
(=Untersuchungsgebiet): 
~ 1400 Inserate

• Davon 43% Einzelhandel; nach 
Entfernung von Doppelinseraten:
~ 400 ausgewertete Inserate   

Konfliktfeld Parkraum und Einzelhandel: 
Analyse für die Stadt Aachen auf Basis von Immoscout-Daten

Entwicklung Einzelhandelsmietpreise in Aachen 
2015-2022

Quelle: L Merten 2023
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Erklärende Variable: logarithmierter m2-Mietpreis von Einzelhandelsimmobilien in der Innenstadt

Kategorie Variable Total Sig.

Covid19

Monat der Veröffentlichung vor der Covid19-Pandemie 
(bis 02/2020, aufsteigende Nummer)

-0,003

Monat der Veröffentlichung während der Covid19-Pandemie 
(seit 03/2020, aufsteigende Nummer)

-0,015 *

Immobilie
Nutzfläche der Immobilie (logarithmiert) [m2] -0,503 ***

Mindestens gehobene Ausstattung [0; 1] 0,315 ***

Lage
Einzelhandelsgrundfläche in 50 m Fußwegedistanz [1000 m2] 0,062 ***

Lage an einer Fußgängerzone [0; 1] 0,249 **

Erreich-
barkeit

Einwohnerdichte im 500m Umkreis [1000 Einwohner/km2] 0,172 ***

Anzahl mit dem MIV erreichbarer Einwohner in 20 Minuten 
[1000 Einwohner]

-0,077 ***

Öffentliches Parkhaus in … m Fußweg [0; 1] 0-200 0,218 **

Anzahl öffentlicher Parkstände in … m Fußweg 
(logarithmiert)

0-100 -0,189 *

100-300 0,353 **

300-500 0,228

ÖPNV-Haltestelle (mind. 10 Abfahrten am Tag) 
in … m Fußweg [0; 1]

0-50 -0,120

50-200 0,271 **

Was beeinflusst Einzelhandelsmietpreise? Ergebnisse räumliche Regression

Miete / m2 höher, wenn… 

• Früher (vor Pandemie) inseriert

• Kleine Nutzfläche, gehobene Ausstattung

• Einzelhandel im Umfeld, Fußgängerzone

• Viele Einwohner im Umfeld

• Schwierige MIV-Erreichbarkeit (zentrale Lage)

• Parkhaus innerhalb 200m Fußweg

• Wenig öffentliche Parkstände <100m Fußweg

• Viel öffentliche Parkstände >100m Fußweg

• ÖV-Haltestelle <200m (aber ggf. nicht zu nah) 

Anzahl Beobachtungen: 391, 
Sig.: p-value <0.001: ***, 0.001-0.01: **, 0.01-0.05: *

Quelle: L Merten 2024
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Stellplätze im öffentlichen Straßenraum – Befunde & Schlussfolgerungen

Befunde: 

• Parkraum direkt vor dem Geschäft „entwertet“ 
Einzelhandelslagen

• Bedeutung von sehr nahe gelegenem Parkraum für 
Einzelhandelskundschaft vermutlich überschätzt 

Schlussfolgerungen: 

• Entfernung flächendeckender, verstreuter Parkstände in 
Städten und Konzentration des Parkens (z.B. Parkhaus) 
sinnvoll 

• Hilft auch beim Parksuchverkehr
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Parken im öffentlichen Straßenraum: andere Länder, andere Sitten

Beispiel Japan

• Vielfach kein Parken im 
öffentlichen Straßenraum

• Stattdessen viele bewirtschaftete 
kleine private Parkflächen

• Fahrzeugzulassung in vielen 
Städten mit privatem Stellplatz 
möglich



24

Agenda

• Trends Automobilität Deutschland

• Parkraummanagement im Überblick

• Private Stellplätze und Stellplatzsatzungen

• Impulse zu Stellplätzen im öffentlichen Straßenraum

• (Nicht-)Entwicklungen Straßenverkehrsrecht & Perspektiven



25

Straßenverkehrsrecht – Ambition unserer aktuellen Ampelregierung…

„ Wir werden Straßenverkehrsgesetz und 
Straßenverkehrsordnung so anpassen, dass neben der 
Flüssigkeit und Sicherheit des Verkehrs die Ziele des Klima- und 
Umweltschutzes, der Gesundheit und der städtebaulichen 
Entwicklung berücksichtigt werden, um Ländern und Kommunen 
Entscheidungsspielräume zu eröffnen. Wir wollen eine Öffnung für 
digitale Anwendungen wie digitale Parkraumkontrolle. […] Ein 
generelles Tempolimit wird es nicht geben. 

Koalitionsvertrag vom November 2021
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Straßenverkehrsrecht – … und was aus der Novelle wurde.

• Bis Herbst 2023: Verhandlung der (marginalen) 
Änderungen des Straßenverkehrsrecht 

• Frühherbst 2023: Verbändeanhörung mit von 
FGSV eingebrachten Vorschlägen

• 20.10.2023: Zustimmung des Bundestages zur 
Novelle

• 24.11.2024: Bundesrat verweigert Zustimmung 
und stoppt Novelle

• Weitere Entwicklung unklar
Quelle: Bundesrat.de
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Handlungsperspektiven Straßenverkehrsrecht: 
Wo stehen wir? Was können wir tun? 

• Aktuelle Rechtslage durch rechtlichen Grundlagen und jahrzehntelange Spruchpraxis autoorientiert 
geprägt

• Novelle als Impuls für Veränderung entfällt bis auf Weiteres 

• Hebel für Expert*innen: Durch Publikationen (v.a. Regelwerke FGSV) auf Neuinterpretation des 
bestehenden Rechts hinarbeiten, z.B. durch Hinweise auf relevante Gründe: 

 Multimodale Sicherheit

 Prognosen der Sicherheit 

 Neuinterpretation von „Ordnung“ (z.B. Parkdruck, Parksuchverkehr) 

 Multimodale Leichtigkeit

 …



28

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit


